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Eine Abordnung der „Flotten Bienen“ des
Tumaba war zur Vorbereitung auf die neue
Kampagne in Puerto d´Alcúdia aufMallorca.
Neben Ideenfindung stand auch ein kultu-
relles Programmwie unter anderem die Be-
sichtigung vonAlcúdiamit Kirche und Stadt-
mauern an. Zur großen Freude wurde hier
gerade die Fira d´Alcúdia gefeiert, die mit

dem Lauterbacher Prämienmarkt gleichzu-
setzen ist.Beeindruckt von der kulinarischen
Breite und dem ein oder anderen Sangria,
kann es jetzt losgehen mit der 5. Jahreszeit,
die der Tumaba am 11. November um 19.11
Uhr im Posthotel Johannesberg mit der In-
thronisation der Prinzenpaare einläutet.
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„Flotte Bienen“ auf Mallorca

Tuchfühlung mit Echsen und Co.
UNTERWEGS Mädchengruppe der Landfrauen Freiensteinau zu Besuch bei L’alligatore

FREIENSTEINAU/DIETZENBACH
(red). Was tun bei schmuddeligem
Herbstferienwetter? Die Mädchen-
gruppe der Freiensteinauer Landfrauen
hatte sich für einen solchen Tag ein
ganz besonderes, nicht alltägliches Ziel
ausgesucht. Erwartungsvoll und ge-
spannt machten sich die acht Mädchen
und vier Betreuer auf zu L’alligatore
nach Dietzenbach, wo sie von Alisa
Martino mit ihren ganz besonderen
Tieren schon erwartet wurden.
Begrüßt wurden sie von Alisa Marti-

no sogleich mit der Bitte, sich noch ein
bisschen zu gedulden, sie müsse erst
mal die gerade angekommene Liefe-
rung von Skorpionen und Futtertieren
auspacken, was sogleich neugierig ver-
folgt wurde. Danach konnten sogleich
vom Balkon aus die großen Krokodile
bestaunt werden, in deren Gehege die

Gruppe leider nicht rein konnte, da
dies wegen der gerade herrschenden
Paarungszeit zu gefährlich ist. Im An-
schluss ging es dann aber auf Tuchfüh-
lung mit Echsen, Agamen und Geckos
und nach anfänglichen Kommentaren
wie „Iih, scheußlich” oder „Schau mal,
der hat ja ne ganz blaue Zunge” ge-
wöhnten sich alle an die etwas unge-
wöhnlichen Hausgenossen der Familie
Martino und begannen, sich den Tieren
zu nähern.
Der kleine grüne Gecko nahm auf je-

dem Kopf einmal Platz, sehr zur Belus-
tigung der gesamten Runde. Alle trau-
ten sich bald, die Tiere zu streicheln
und zu füttern. Als Alisa Martino dann
allerdings mit der Rotknie-Vogelspinne
in den Händen kam, wurde der Ab-
stand von einigen der jungen Damen
doch wieder etwas vergrößert. Nach-

dem alle Tiere in den oberen Terrarien
ausgiebig bestaunt und vorgestellt wa-
ren, gab es erst mal eine Pause. Gut ge-
stärkt mit Muffins, Laugengebäck so-
wie Obst- und Gemüseschnitzen ging
es dann zu den Bewohnern des Kellers.
Krokodile, Alligatoren, Kröten und
Schlangen warteten hier auf tapfere
Mädchen und Betreuer. Von einer klei-
nen Kornnatter bis zur großen Python
wurde mit allen zaghaft Kontakt aufge-
nommen, bevor schließlich Mädchen
und Betreuer mindestens einmal eine
Schlange um den Hals hängen hatten
und das „coole Gefühl” genießen konn-
ten, das damit verbunden war, einmal
eine Schlange um den Hals zu tragen.
Der Höhepunkt war zum Abschluss die
Fütterung der Krokodile und Alligato-
ren, bei der jeder mitmachen durfte.
Es ist schon was ganz Besonderes,

waren sich die Mädchen am Ende ei-
nig. Viel schöner wie im Zoo, weil man
die Tiere hautnah erleben, halten, strei-
cheln und füttern kann in Dietzenbach
und nicht nur hinter Glasscheiben su-
chen muss. Und mit dem ganzen neu

erworbenen Wissen, weniger Angst vor
den ungewöhnlichen Tieren und einem
ganz anderen Blick auf deren Verhal-
ten und Lebensweise machten sich alle
müde und mit roten Wangen auf den
Heimweg.

Jede traute sich, einmal eine Schlange zu streicheln und zu halten. Foto: Pöhlig

KURZ BERICHTET

Korbflechten
aus Weiden

VOGELSBERGKREIS (red). Ein Kurs
der Volkshochschule des Vogelsberg-
kreises für Anfänger im Korbflechten
findet am 18., 19., 25. und 26. Novem-
ber in Alsfeld statt: Flechten mit Natur-
materialien gehört zu einer der ältesten
Kulturtechniken der Menschheit. Auch

heute noch werden Körbe in traditio-
neller Handarbeit hergestellt. An vier
Nachmittagen werden die Kursteilneh-
mer unter fachkundiger Anleitung
einen individuell gestalteten Korb aus
geschälten Weiden flechten lernen und
mit nach Hause nehmen können. Ver-
bindliche Anmeldung bis zum 11. No-
vember unter d 06631/792-7700 oder
im Internet unter www.vhs-vogels-
berg.de.

„Erfolgsfaktor
Stimme“

VOGELSBERGKREIS (red). „Erfolgsfak-
tor Stimme – Sprich aus, was in dir
steckt!“ – ein Tagesseminar der Volks-
hochschule des Vogelsbergkreises zu die-
sem Thema findet am Samstag, 19. No-
vember, in Alsfeld statt:
90 Prozent unserer Wirkung auf andere

bestimmt unsere Erscheinung. Unsere
Stimme ist der akustische Auftritt unserer
Persönlichkeit. Sven Görtz ist Stimmen-
profi und zählt mit über einer halben Mil-
lion verkaufter Hörbücher zur ersten Rie-
ge der deutschen Sprecher. Er ist die deut-
sche Stimme des Bestsellerautors Paulo
Coelho (“Der Alchimist“). Im Workshop
greift Sven Görtz auf seine langjährigen
Erfahrungen zurück. Er zeigt, wie die Teil-
nehmer die Möglichkeiten ihrer Stimme
besser nutzen können, um ihrer Persön-
lichkeit einen überzeugenden und erfolg-
reichen Sprachauftritt zu verschaffen.
Denn mit einem bewussten Sprechstil er-
weitern alle die Palette ihrer Erfolgsfakto-
ren um einen weiteren entscheidenden
Faktor. Jeder kann die eigene Stimme zu
einem Instrument seinesErfolgesmachen,
unabhängig vom naturgegebenen Klang.
Verbindliche Anmeldung bis 11. Novem-
ber unter d 06631/792-7700 oder im
Internet unter www.vhs-vogelsberg.de.

− A n z e i g e −

Wer Individualität sucht und dabei Wert auf Effizienz und Langlebigkeit
setzt, wird beim Kamin- und Kachelofenspezialisten Hilpert gut beraten.

Ob mit Gas oder Holz befeuert – Hilpert kennt viele Wege, die Ökologie und
Ökonomie miteinander verbinden. Mit den Kamineinsätzen des Schweizer
Herstellers Rüegg bieten sich hierfür zahlreiche Lösungen. Die Ofenka-
cheln aus der Manufaktur Hilpert eröffnen vielfältige Möglichkeiten für
die individuelle Gestaltung von Öfen und Kaminen. Daher sind die Objekte
von Hilpert einzigartig und unterstreichen den Stil des jeweiligen Hauses.

Vom klassischen Kachelofen über die Kachelflächenheizung, den Kamino-
fen, den Heizkamin bis hin zum offenen Kamin reicht das Spektrum der
Ausstellung.

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

FEUERTAGE mit Gewinn-
spiel vom 11. bis 13. Nov.
2016 von 11 bis 18 Uhr
durchgehend geöffnet

KAMIN- und MÄRCHEN-
ABEND am 11. Nov. 16
um 19 Uhr mit Erzählerin
Annette Martin incl.
Wein und Pausensnacks,
Unkostenbeitrag 5 €

* Voranmeldung wird erbeten

-Anzeige-

Die Gestaltung mit handgefertigter Keramik verleiht
Kamin und Spa Unikatcharakter.

FEUERTAGE

11. bis 13.11.201
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KAMIN- UND MÄRCHENABEND*

Freitag um 19 Uhr

Feuertage im Bad-/Kaminstudio von Hilpert

Faszination Feuer




